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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:  

 

Frage 1: Wie viele Unternehmen haben Fördermittel 

aus dem Berliner Programm für nachhaltige Entwicklung 

(BENE) abgerufen  

 

Antwort zu 1: Bis zum 14.03.2017 haben 4 Unter-

nehmen im Sinne des EU-Wettbewerbsrecht Fördermittel 

aus dem Berliner Programm für nachhaltige Entwicklung 

(BENE) abgerufen, 10 Unternehmen erhielten einen Zu-

wendungsbescheid und 8 Unternehmen bereiten eine 

Antragstellung vor.   

 

 

Frage 2: Wie viele davon waren Start-Ups? 

 

Antwort zu 2: Unter den bisher geförderten Unter-

nehmen befindet sich kein Start-up. 

 

 

Frage 3: Welcher Prozentsatz der zur Verfügung ste-

henden Fördersumme wurde bislang abgerufen? 

 

Antwort zu 3: In BENE ist für Unternehmen kein ei-

genes Fördermittelbudget reserviert. Unternehmen im 

Sinne des EU-Wettbewerbsrechtes können in allen För-

derschwerpunkten gefördert werden. Bezogen auf die 

Fördersumme des gesamten Förderprogramms und des 

gesamten Förderzeitraumes (2014 bis 2023) wurden von 

Unternehmen 4,1 % bzw. bezogen auf den Mittelansatz 

2015 bis 2017 17,7 % der Fördermittel abgerufen.  

 

Berlin, den 17. März 2017 

 

 

In Vertretung 

 

S t e f a n   T i d o w 

................................ 

Senatsverwaltung für 

Umwelt, Verkehr und Klimaschutz 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 28. Mrz. 2017) 


